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8. ZUSAMMENFASSUNG

8.1. Die Komplexbildungskonstanten einiger als Ionenträger wirkender Anti¬

biotika wurden zusammengestellt und die zur Bestimmung herangezogenen

Methoden einer kritischen Würdigung unterzogen. Das Verhalten dieser

Verbindungen in biologischen und künstlichen Systemen stimmt hervorra¬

gend mit demjenigen in chemischen Gleichgewichtsreaktionen überein.

8.2. Ein neues Differentialverfahren in der Dampfdruckosmometrie zur Be¬

stimmung von Komplexbildungskonstanten wurde beschrieben und die Aus¬

wertung der Messresultate mit graphischen und numerischen Methoden

untersucht.

8.3. Osmotische Koeffizienten von Alkali- und Erdalkalirhodaniden in Methanol

und Aethanol wurden gemessen und mittlere Aktivitätskoeffizienten im

-4 -1
Konzentrationsbereich von ~ 4-10 - 1.5-10 Mol/kg ermittelt.

8.4. Die Bildung von lonenassoziaten der erwähnten Elektrolyte (vgl. 8.3.)

wurde untersucht und die Assoziationskonstanten, die zwischen 10-110

kg/Mol liegen, nach einem Debye-Hückel-Ansatz berechnet.


